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STADTTEILBEIRAT NEUALLERMÖHE 

Protokoll 
Datum: 04.April 2016 

Ort: Bürgerhaus 
 

Tagesordnung 
 
1. Genehmigung Protokoll, Tagesordnung  
2. Aktuelles  
3. Aktuelles zu den RISE Projekten 
4. Beleuchtung im öffentlichen Raum  
5. Verfügungsfonds  
6. Verschiedenes  
 

 

1  1 Begrüßung und Genehmigung Protokoll und Tagesordnung 
 Kurze Vorstellungsrunde 

 Anmerkungen zum Protokoll: 
o Unter Punkt 2 Aktuelles steht: „Frau Dr. Timm hat den Erhalt des Briefes bestätigt und ihn 

zur…weitergeleitet.“ Ergänzt werden muss: „Bürgerschaftsfraktionen“. 
o Zu dem Thema spricht Herrn Apel Herrn Kerstan an. 

 
 Das Protokoll und die Tagesordnung sind angenommen. 

2  2 Aktuelles 

StaKo: 

 Die Studenten sollen in die Stadtteilarbeit integriert werden. 

 Der Kontakt soll zu dem bestehenden Wohnheim aufgenommen werden. 

 Stako und Stadtteilbeirat werden die Studierenden gemeinsam und offiziell einladen. 

AG Jugend: 

 Es soll eine Kooperation mit dem Begleiter e.V. gestartet werden, um psychisch belastete 
Eltern zu unterstützen 

 

3  3 Aktuelles zu den RISE Projekten 
Alexandra Quast stellt aktuell laufende Beteiligungsaktionen vor. 

 Spielplatz Marta-Damkowski-Kehre: Dazu wurden 3 Einrichtungen an der Umgestaltung 
beteiligt. Es haben das SteinJuz (10 Jugendliche von 12 bis 16 Jahren), die  2. Klasse der 
Anton-Reé-Schule (25 Kinder) sowie 2 Gruppen des Spielhauses (19 Kinder zwischen 7-11 
Jahren  und 6 Kinder zwischen 3-5 Jahren) teilgenommen. Insgesamt sind 60 Kinder 
partizipiert worden. Es gab Vorort Begehungen mit den Kindern sowie eine kreative Phase in 
der die Kinder Ihre Ideen basteln. 

 Grüne Mitte: Teilgenommen haben das KiFaz, FesteBurg, KulturA, Straßensozialarbeit, 
ABWG Dejka sowie Bewohner/Nutzer der Grünen Mitte. Die Ergebnisse der Gespräche und 
Vorort-Besuche werden an das Bezirksamt Bergedorf weitergegeben und sind Grundlage zur 
Revitalisierung. 

Kirsten Sehgal stellt die weiteren Projekte vor 

 Edith-Stein-Platz (ESP): Die Robinien wurden bereits abgeholt. Im April werden neue 
Hainbuchen gepflanzt (so haben die Gewerbetreibenden des ESP abgestimmt). Der 
Workshop 2015 brachte u.a. weitere Themen hervor. Die Arbeitsgruppe (AG) Grün hat einen 
Rundgang über den ESP gemacht. Die Rondelle sollen neu begrünt werden. Die AG 
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Sicherheit hat sich dem Thema der Trinkerplätze angenommen. Es gibt zwei unterschiedliche 
Gruppen am Platz. Nahe der Fahrradständer handelt es sich um 10 bis 15 Pers. 
Deutschrussen. Diese Gruppe bleibt unter sich und belästigt nicht die vorbeigehenden 
Passanten. Die zweite Gruppe hält sich direkt auf dem Platz auf und schläft dort auch mal 
seinen Rausch aus.  

 Calisthenics: Derzeit laufendes Projekt ist der Fallschutzboden. Baustart soll April/Mai sein. 

 Anton-Reé-Schule: Schulanbau, am 14./15. Juli findet die Einweihungsfeier statt. 

 Sportanlage 2000: Derzeit wird der zweite Teil des Projektes umgesetzt. Neben dem neuen 
Fussballkäfig soll ebenso die Kunststoffspritzbeschichtung aufgetragen werden. Bänke 
werden in der 19. Kalenderwoche montiert. Die Einweihung findet am 27. Mai statt.  Es sollen 
Leichtathletik Schnupperangebote geben sowie ein Fussballturnier  mit gemischten Gruppen 
aus dem Stadtteil. Oberstufenschüler des Gymnasiums betreiben die Stationen. Die Feier soll 
2 bis 3 Stunden gehen.  

4  4 Beleuchtung im öffentlichen Raum 
Alexandra Quast stellt die damaligen Ergebnisse der Rallye sowie die Antworten des Landesbetriebs 
für Straßen, Brücken und Gewässer (LSBG). 
[Aus Platz Gründen verzichten wir an dieser Stelle auf das Einfügen der Karte. Sie finden Sie im 
Anhang der Mail oder können sie bei Interesse im Stadtteilbüro einsehen.] 
 

 Der Beirat will sich mit den Antworten des LSBG, die mehrheitlich negativ ausfallen, nicht 
zufriedengeben und wird ggf. einen Beschluss fassen, bei dem konkrete Forderungen 
ausgesprochen werden sollen. 

 Das Leitmotiv und der Planungsgrundsatz von Neuallermöhe sprechen von einem 
Wegekonzept jenseits der Straßen und Autos. Zudem wurde das Wohnen am Wasser als 
Qualität des Stadtteils vermarktet. Welche Nutzungsfrequenz weisen die Wege auf? Der 
Wanderweg entlang der Kleingartenanlage nördlich des Allermöher Sees (von Norden bis 
zum Fanny-Lewald-Ring) ist eine entscheidende/zentrale Achse. 
Nils Springborn guckt sich den aktuellen Zustand an. 

 
Weitere Themen: 

 Rüdiger Freygang hat eine Präsentation zum Thema Verwahrlosung vorbereitet. Diese wird 
auf die Sitzung am 2. Mai verschoben. 

 Auch Herr und Frau Mattern zeigen Bilder, die den Zustand einiger Wege und Stege im 
öffentlichen Raums zeigen, insbesondere im Bereich des Allermöher See. Der Eingang zum 
See von östlicher Seite an der KiTa entlang birgt Stolpergefahren. Diese Fotos werden an das 
Bezirksamt weitergeleitet. H.P.Schmidt (Gymnasium Allermöhe): Zudem sind regelmäßige 
Aufschüttungen der Wege notwendig, was früher regelmäßig durchgeführt wurde. 

 5 Verfügungsfondsanträge 
Stand 30.03.16: 15.329,50 €  
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 

5  6 Verschiedenes 

 Herr Apel hat Frau Rösner auf die Situation der Wassergräben um die FesteBurg herum 
angesprochen. Frau Rösner hat diesen Hinweis dankend entgegen genommen und lässt die 
Gräben reinigen. 

 Die Rückseite von Edeka zum Parkplatz ist auch immer sehr schmutzig. Herr Korndörfer gibt 
diesen Hinweis an Herrn Nöhring weiter. Ein Kennenlernen mit dem neuen Geschäftsführer 
des Edeka Marktes am Fleetplatz ist zum Fest am 1. Juli möglich. 

ACHTUNG: In den Sommerferien schließt Edeka 6 Wochen für Umbaumaßnahmen. 

 Neuallermöhe räumt auf: Bisher einige Anmeldungen.  

Termine: 

 18. April Treffen der AG Umwelt um  17 Uhr im Stadtteilbüro 

 22.April: Fleetreinigung um 15 Uhr am KulturA 

 27. April Redaktionssitzung um 18 Uhr im Stadtteilbüro 

 29. April Nacht der Chöre im KulturA 

 21. Mai Tag der deutschen Städtebauförderung bundesweit 

 27. Mai Einweihung Sportplatz 2000 



 

3 
 

 11. Juni Schul- und Sommerfest Gretel-Bergmann-Schule 

  Protokoll: Alexandra Quast 

  


